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4 Apon^i Ing(enui servus)
5 v(otum) s(olvit) l(ibens) m(erito).
Anmerkungen: 4: Ligatur NI durch Verlängerung der letzten Haste des N. Bisherige Lesungen immer
ohne diese Ligatur.
Übersetzung: Dem Cautes (Begleiter des Mithras) hat Venulus, der Sklave des Aponius Ingenuus,
(den Altar) geweiht, er hat sein Gelübde gerne und, wie die Gottheit es sich verdient
hat, eingelöst.
Kommentar: Cautes gehört zum Gefolge des Mithras und wird immer mit erhobener Fackel, im
Gegensatz zu Cautopates, wiedergegeben.
Sprache: Latein
Gattung: Weihinschrift
Beschreibung: Altar mit dem Brustbild des Cautes unterhalb des Inschriftenfeldes. Der Altar schließt
oben mit einem Polster mit Voluten, in die Widderköpfe gestellt sind, ab.
Maße: Höhe: 36 cm
Breite: 95 cm
Tiefe: 36 cm
Zeilenhöhe: Zeile 1: 5 cm, Zeile 2-5: 3,5 cm
Datierung: 2.-3. Jh.n.Chr.
Herkunftsort: Poetovio, Mithräum 1
Fundort (historisch): Poetovio (http://pleiades.stoa.org/places/197446)
Fundort (modern): Spodnja Hajdina (http://www.geonames.org/3190249), Mithräum 1
Aufbewahrungsort: Ptuj, Mithräum 1
Konkordanzen: CIL 03, 14354,31
AIJ 00295
UBI ERAT LUPA 9328, http://www.ubi-erat-lupa.org/monument.php?id=9328
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